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Vorbemelter Hanns Eigntaller et Cons. 
  hat verer gelifert, ist dz Fuehrlohn 
  gebürendt bezalt vermög Scheins 10. July 
  von 48 Claffter, thuet 

154      32 fl. 
 

Huius fl. 137 kr. 40 
 
[fol. 127r] 

 
Simon Schwaiger zu Schulterstorf hat 
  beygebracht 60 Claffter vnd gewohnlich 
  Fuehrlohn empfangen Inhalt Scheins 20. Juny 

No. 155      40 fl. 
 
Vnnd Balthasar Würth zu Lindert 30 Claffter 
  thuet 

156      20 fl. 
 
Disem hieobbeschribnem Sudholz. so bey dem 
  Preuhauß in dz gewohnliche Maß ordenlich 
  ybernommen vnd abgemessen worden vnd dessen  
  1150½ Claffter, vnd also Sechzig vnd ain 
  Halbe Claffter Zuegang befunden,142 ist dem  
  geschwornnen Messer Hannsen Karl von yeder  
  Claffter Ordinary Lohn 6 d. Dann Conraden  
  Wibman et Cons., Anrichtern, von der Claffter  
  8 d. vnd zusamen vermüg Bescheinung  
  sub dato 8. 9ber Anno 1663 bezalt 
  worden, thuet 

No. 157143     67 fl. 6 kr. 6 hl. 
 

Huius fl. 127 [kr.] 6  6 hl. [sic] 
 
[fol. 127v] 

 
Dann ist lang Veichten Preuholz erkaufft 
  worden von Andreen Fanderer alhie, 42 Claffter, 
  aine zu 16 Bazen, thuen, ist igme laut Schein, 
  19. May Anno 1663 datirt, bezalt worden 

No. 158      44 fl. 48 kr. 
 
Mess- vnd Anrichterlohn, yede Claffter 14 d., thuet 
       2 fl. 27 kr. 
 
Herrn Alberto Benno Rauch, Dechant vnd 
  Pfarrern alhie, für 78 Claffter veichtn 
  Sudholz obigen Werths vermüg Schein 6. July 
  bezalt, thuet 

No. 159      83 fl. 12 kr. 

                                                 
142 Die Summe der Transporte ergibt 1.127 Klafter.  
143 Ursprünglich stand als letzte Ziffer eine „6“, die mit der Ziffer „7“ überschrieben wurde. 


